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Antrag zur Unterstützung der Vereine in der städtischen Haushaltssperre und 
zur Verbesserung des Haushaltscontrollings – Ergänzungsantrag zu TOP 8.1 
„Haushaltssperre 2023“ der Ratssitzung am 07.11.2023 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Weitzel, 

 

wir bitten Sie, den folgenden Antrag zu TOP 8.1 auf die Tagesordnung der Ratssitzung 

am 07.11.2023 zu nehmen: 

 

1. Die geplanten Mittel zur Unterstützung der Vereine und Ortsbürgermeister 

werden nicht gesperrt und stehen vollumfänglich im Haushalt 2023 zur 

Verfügung.  

 

2. Die Verwaltung erstellt zukünftig quartalsweise Controllingberichte, die 

die wesentlichen Abweichungen (+/- 100.000 €) auf den Konten oder 

Produkten zwischen dem Ansatz im Haushaltsplan und dem 

voraussichtlichen Jahresergebnis darstellen. 

 

Begründung: 

 

Der Kämmerer hat eine Haushaltssperre aufgrund der schlechten finanziellen Situation 

erlassen. Auf Nachfrage der SPD-Fraktion in der Sitzung des Finanzausschusses am 

02.11.2023 hat der Kämmerer mündlich bestätigt, dass hiervon auch die Zuschüsse 

an die Vereine betroffen seien, da es sich hierbei auch um freiwillige Leistungen 

handeln würde. 

Aus Sicht der SPD-Fraktion kann man in dieser Form nicht mit den Vereinen umgehen, 

da diese Planungssicherheit zur Durchführung ihrer Aufgaben benötigen. Wir sehen 

zudem nicht, dass diese relativ geringen Beträge den Gesamthaushalt für das Jahr 

2023 massiv beeinträchtigen und diesen ins Defizit drücken. 
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In diesem Zusammenhang möchten wir deutliche Kritik an der Vorgehensweise der 

Verwaltung zur Erstellung des Haushaltsplans sowie zum Erlass der Haushaltssperre 

üben. Die Vorlage 582/2023 ist wie bereits der Haushaltsplan vollkommen 

intransparent und kann kaum nachvollzogen werden. Für die SPD-Fraktion ist aus der 

beigefügten Ergebnisrechnung vollkommen unersichtlich, ob es sich um IST-Zahlen, 

aktuelles Soll oder Jahressollstellungen handelt. Es gibt noch nicht mal eine Angabe 

zu welchem Stichtag der Auszug erstellt wurde. Weiterhin werden wesentliche 

Positionen des Auszugs aus der Ergebnisrechnung nur unzureichend (z.B. 

Personalkosten) oder überhaupt nicht erläutert (beispielsweise die außerordentlichen 

Erträge). Auch gibt es keinerlei Hinweise auf die noch zu erwartende deutliche 

Haushaltsverbesserung 2023 durch die Bundesmittel für die Versorgung Geflüchteter 

in NRW. Wir beantragen und erwarten für die Zukunft vor diesem Hintergrund einen 

transparenten Controllingbericht pro Quartal. 

 

   

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Gez.  Gez. 

Axel Busch  Ralf Schnitzler 

Fraktionsvorsitzender Ratsmitglied 
 


